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Mit Leidenschaft und Professionalität 
zu einem hochwertigen Produkt!

Die Nachfrage nach Bio-Kartoffeln steigt – im Speise- wie 
im Verarbeitungssektor. Allerdings sind hohe Ansprüche 
an lagerfähige, verlässlich gute Qualitäten zu vereinen mit 
dem Anspruch an eine ausgefeilte ökologische Erzeugung. 
Zunehmende klimatische Herausforderungen sowie oft-
mals komplexe Marktverhältnisse gehören zu den täglichen 
Herausforderungen bei produktionstechnischen Entschei-
dungen. Im Ergebnis liegen großes betriebswirtschaftliches 
Potenzial und hohe finanzielle Risiken bei der Bio-Kartoffel 
sehr dicht beisammen. Professionelle Erzeuger profitieren 
in diesem Zusammenhang von aktueller Fachinformation 
zur stetigen Optimierung des eigenen Anbaus ebenso wie 
vom gegenseitigen Austausch mit Berufskollegen aus ganz 
Deutschland und angrenzenden Ländern. Die 5. Internatio-
nale Bioland und Naturland Kartoffelbautagung möchte 
Ihnen hierzu den geeigneten Rahmen bieten.

Themenstellungen zur Produktionstechnik sowie neue 
Fragestellungen zu Krankheiten und Schädlingen stellen 
einen bedeutenden Part der Themenauswahl. Auch die 
Lagerhaltung und Aufbereitung sollen auf der Tagung 
nicht zu kurz kommen. Schlüssige Vermarktungskonzepte 
sind Grundlage betriebswirtschaftlichen Erfolgs im Kartof-
felbau, sodass das traditionelle Marktforum nicht fehlen 
darf. Das Grundlagenforum richtet sich an Neueinsteiger 
ebenso wie an „alte Hasen“, die ihr Hintergrundwissen 
aktualisieren möchten.

Geballte Fachinformation aus Wissenschaft und Beratung, 
gespickt mit Beiträgen erfahrener Praktiker und gepaart 
mit vielfältigen Möglichkeiten des gegenseitigen fachlichen 
wie persönlichen Austausches machen die 5. Internationale 
Bioland und Naturland Kartoffelbautagung zu einem Muss 
für alle, die fachlich bestens informiert sein und im Kolle-
genkreis die gemeinsame Leidenschaft für diese besondere 
Kultur pflegen wollen.

Neben den Kartoffelbau spezifischen Themen wird  
Dr. Gunther Tiersch, Diplommeteorologe und Leiter der  
ZDF Wetterredaktion, über den Klimawandel auch in Bezug 
auf die Landwirtschaft referieren und mit uns diskutieren.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
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Programm

DIENSTAG, 03. DEZEMBER 2019

Ab 12:00 	Anreise

ERÖFFNUNG DER TAGUNG

13:00 	 Begrüßung und thematische Einführung
	 p �Andreas Löloff,  

Niedersächsisches Ministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz;  
Referat Nährstoffmanagement, Düngung, 
Agrarumweltpolitik, Ökologischer Landbau

	 p �Christian Landzettel,  
Bioland-Fachberatung Kartoffeln, Augsburg 

	 p �Wilfried Dreyer,  
Naturland-Fachberatung Kartoffeln,  
Visselhövede 

13:30 	� Die interessantesten Versuchsergebnisse  
des LTZ zu Drahtwurm, Rhizoctonia, Krautfäule 
und Abreifesteuerung

	 p �Hans-Jürgen Meßmer,  
Landwirtschaftliches Technologiezentrum  
(LTZ) Augustenberg,  
Außenstelle Donaueschingen

14:45 	� Tröpfchenbewässerung im Kartoffelbau –  
Vorschläge und Angebote der Firma Netafim

	 p �Kai-Uwe Eisenhut,  
NETAFIM Deutschland GmbH,  
Frankfurt Nieder-Erlenbach

	 Tröpfchenbewässerung in meinem Betrieb
	 p �Christian Anzböck, Landwirt,  

Zissersdorf-Stockerau bei Wien, AT

15:45 	 Kaffeepause 

16:15	 Kartoffelanbau in Niedersachsen
	 p �Wilfried Dreyer,  

Naturland-Fachberatung Kartoffeln,  
Visselhövede

16:45 	 Marktforum Kartoffeln
	 p �Christine Rampold,  

Agrarmarkt Informations-Gesellschaft mbH 
(AMI), Bonn

	 p �Monika Tietke,  
Bio Kartoffel Erzeuger e. V. (BKE), Güstritz

	 p �Daniel Klücken,  
Hans Willi Böhmer Verpackung und Vertrieb 
GmbH & Co. KG, Mönchengladbach

	 p �Reinhard Meyer,  
Ökokontor Biologische Erzeugnisse GmbH  
& Co. KG, Büchen 

18:45 	 Abendessen 

19:45 	� Klimawandel und seine Auswirkungen  
auf die Landwirtschaft

	 p �Dr. Gunther Tiersch, Leiter der Wetterredaktion 
des ZDF, Mainz
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MITTWOCH, 04. DEZEMBER 2019

8:15 	� Grundlagenforum  
Nährstoffversorgung der Kartoffel

	 p �Christian Landzettel,  
Bioland-Fachberatung Kartoffeln, Augsburg

	 Grundlagenforum Lagerkrankheiten 
	 p �Wilfried Dreyer,  

Naturland-Fachberatung Kartoffeln,  
Visselhövede

9:00 	� Drahtwurm ist nicht gleich Drahtwurm – 
Schnellkäferarten und ihre Unterschiede

	 p �Dr. Jörn Lehmhus,  
Julius-Kühn-Institut, Braunschweig

	� Möglichkeiten des Einsatzes von  
Metarhizium-Pilzen gegen Drahtwürmer –  
ein Baustein in der Drahtwurmbekämpfung 
p �Sebastian Laurenz,  

Georg-August-Universität Göttingen,  
Department für Nutzpflanzenwissenschaften, 
Abteilung Agrarentomologie 

10:30 	 Kaffeepause

11:00 	� Engerlinge der Mai-, Juni- und Gartenlaubkäfer 
verstehen und bekämpfen

	 p �Dr. Hermann Strasser,  
Institut für Mikrobiologie,  
Universität Innsbruck, AT

12:00 	 Entwicklungstrends bei festkochenden Sorten
	 p �Christian Landzettel,  

Bioland-Fachberatung Kartoffeln, Augsburg 

12:45 	 Mittagessen 

14:15 	� Möglichkeiten des Einsatzes von Kompost  
in Kartoffeln

	 p �Wilfried Stegmann,  
Kompetenzzentrum Ökolandbau  
Niedersachsen GmbH, Visselhövede

	� Verbesserung der Pflanzgutqualität  
bei Kartoffeln durch eine Reihenapplikation  
von Kompost

	 p �Dr. Christian Bruns,  
Fachgebiet Ökologischer Land- und 
Pflanzenbau, Universität Kassel

	� Kompostierung und Komposteinsatz  
in meinem Betrieb 
p �Christian Anzböck,  

Landwirt, Zissersdorf-Stockerau bei Wien, AT

15:45	 Kaffeepause

16:15	� Kontaminationen von Lebensmitteln –  
Chlorpropham und weitere Beispiele

	 p �Albrecht Friedle,  
Labor Friedle GmbH, Tegernheim
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17:00	� Chancen und Grenzen des Pflanzenschutzes  
im ökologischen Kartoffelbau –  
Schwerpunkte Krautfäule und Kartoffelkäfer 
p �Prof. Dr. Dr. Stefan Kühne,  

Julius-Kühn-Institut, Berlin

17:45 	� Von der Kulturführung zur Führungskultur –  
Impulse zur Mitarbeiterführung

	 p �Thomas Fisel,  
Organisationsberater und Trainer,  
entra GmbH, Stadtbergen

19:00 	 Abendessen

	 Geselliges Beisammensein

DONNERSTAG, 05. DEZEMBER 2019

8:00 	� Lüftung, Kühlung, Keimhemmung und Co. – 
welche Raffinessen brauche ich zur Langzeit
lagerung?

	 p �Burkhard Wulf,  
Förderungsgemeinschaft der Kartoffel
wirtschaft e. V., Versuchsstation Dethlingen

8:45 	� Forschungsbedarf in Kartoffeln –  
das Koordinatorennetzwerk des BÖLW 

	 p �Wilfried Dreyer,  
Naturland-Fachberatung Kartoffeln,  
Visselhövede

9:15 	� Kann photooptische Verlesetechnik in meinem 
Betrieb eine Hilfe sein? 

	 p �Martin Lehmann,  
Förderungsgemeinschaft der Kartoffel
wirtschaft e. V., Versuchsstation Dethlingen 

10:00 	 Kaffeepause

10:30 	� Feld- und Betriebshygiene als Grundlage 
phytosanitärer Sicherheit im Kartoffelbau 

	 p �Dr. Rolf Peters,  
Potato Consult UG, Hiddingen

12:00  	 Mittagessen

13:15 	� Was können Bio und Konventionell  
voneinander lernen?

	 p �Mark Mitschke,  
Beratungsdienst Kartoffelanbau Heilbronn e. V. 

14:00 	� Die Kartoffel als Lebensmittel – was gilt es 
zu beachten bzgl. Nährwert, Glycoalkaloide, 
Verfärbungsreaktionen, Verarbeitungseigen-
schaften und Co.?

	 p �Dr. Norbert Haase,  
Max Rubner-Institut, Bundesforschungsinstitut 
für Ernährung und Lebensmittel, Detmold

15:15 	 Auswertung und Abschluss 

15:30 	 Ende der Tagung 

	 (Änderungen im Programm können sich ergeben.)
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      BIOLOGICAL PLANT PROTECTION

Mit freundlicher Unterstützung durch:

✃



Veranstalter
Bioland e. V.
Kaiserstr. 18, D-55116 Mainz

Naturland Fachberatung (Öko-Beratungsgesellschaft mbH in 
Kooperation mit Erzeugerring für naturgemäßen Landbau e. V.)
Eichethof 1, D-85411 Hohenkammer

Tagungsort
Hotel Hennies 
Hannoversche Straße 40 
D-30916 Isernhagen 
Tel. +49 (0)511 9 01 80 
www.hotel-hennies.de 
Zielbahnhof: Hannover Hbf

Vorbereitungsteam
Wilfried Dreyer, Naturland-Fachberatung Kartoffeln
Christian Landzettel, Bioland-Fachberatung Kartoffeln
Kerstin König, Bioland e. V.

Tagungsbeitrag 
Für Mitglieder Bioland und Naturland 160,– € 
Für Andere 240,– € 
Frühbucherrabatt: -30,– € bei Anmeldung bis zum 15.09.2019

Verpflegung / Übernachtung  
siehe Anmeldeformular

Bezahlung aller Beiträge und Kosten bar vor Ort (EC-Cash ist 
möglich). Alle Preise inkl. 19 % gesetzlicher MwSt. 

Bei Absage ohne Nennung einer Ersatzperson bzw. Nichtteil
nahme fällt eine Stornogebühr in Höhe von 40,– € an.  
Wir behalten uns vor, ggf. entstandene Verpflegungs- und 
Unterkunftskosten in Rechnung zu stellen. 

Anmeldung
Bitte schriftlich mit beigefügtem Anmeldeformular beim:  
Bioland Tagungsbüro
Bahnhofstr. 15 b, D-27374 Visselhövede 
Tel.	+49 (0)4262 9590-70 
Fax	 +49 (0)4262 9590-50 
E-Mail: tagungsbuero@bioland.de

Anmeldeschluss: 01.11.2019
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